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Herr Dr. Göckler, Sie sind Zahnarzt, 

IT’ler und Betriebswirt in Personalunion. 

Wie lautet die Geschichte dahinter?

Ich hatte keinen Masterplan, sondern 
habe einfach das gemacht, was mir 
Freude bereitet. Nach einem Studium in 
International Economics begann ich, als 
Betriebswirt in einer Zahnarztpraxis zu 
arbeiten. Ich habe mich schon immer für 
digitale Prozesse und die IT, die dahinter­
steckt, interessiert. Mit den Jahren wollte 
ich die Praxisabläufe auch von zahn­
medizinischer Seite besser verstehen, 
und so entschied ich mich für ein Zahn­
medizinstudium. In unserer großen Pra­
xis hat sich die Kombination aus BWL 

und Zahnmedizin als sehr hilfreich erwie­
sen. Meine Leidenschaft für Software 
und Digitalisierung hat mich dabei immer 
begleitet.

Seit 2015 verstärken Sie nun das rund 

120-köpfi ge Team der ZAHNÄRZTEMG
in Mönchengladbach. Wie hilft Ihnen Ihr 

gesammeltes Wissen im Praxisalltag?

Uns ist es wichtig, dass sich unsere 
Patienten gut aufgehoben und wohlfüh­
len. Alle Abläufe in der Zahnarztpraxis 
müssen dafür perfekt ineinandergreifen. 
Mein breit gefächertes Know­how hilft 
mir dabei, Workflows in der Zahnarztpra­
xis optimal aufzustellen. Der Beruf des 

Zahnarztes ist im Prinzip sehr handwerk­
lich geprägt. In den vergangenen Jahren 
haben sich die Anforderungen an Orga­
nisation und Bürokratie dabei immer 
weiter erhöht. Digitale Workflows unter­
stützen mein Team und mich dabei, uns 
zu fokussieren und Fehler zu vermeiden. 
Sie schaffen mir Freiräume, mit denen 
ich meine Patienten noch besser be­
treuen kann. 

Anfang 2018 haben Sie die Software-

fi rma rose GmbH gegründet. Seitdem 

arbeiten Sie gemeinsam mit der solutio 

GmbH & Co. KG an der Weiterentwick-

lung von charly. Wie kam es dazu?

Aus Vernetzung entsteht Freiraum
Ein Beitrag von Katrin Müseler

INTERVIEW  /// Zahnarzt, Softwareentwickler und Betriebswirt in einer Person: Um mehr 
Zeit für die optimale Betreuung seiner Patienten zu gewinnen, folgt Dr. Fabian Göckler sei-
ner Devise, Problemlösung durch digitale Prozesse zu erreichen – mit Erfolg. In enger Zu-
sammenarbeit mit der solutio GmbH & Co. KG verfolgt der charly-Anwender ein Ziel: Den 
digitalen Helfer noch besser zu machen. Im Interview gibt er Ausblicke auf den dentalen 
Workflow der Zukunft und verrät, wie rose4charly ab sofort charly-Anwender im Praxis-
alltag unterstützt.

Für eine gute Praxissteuerung 
benötige ich Informationen über 
alle Abläufe in der Praxis, um 
mir aufzuzeigen, was gut läuft 
und wo wir uns noch verbessern 
können.

mir aufzuzeigen, was gut läuft mir aufzuzeigen, was gut läuft 
und wo wir uns noch verbessern 
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Für eine gute Praxissteuerung benötige 
ich Informationen über alle Abläufe in der 
Praxis, die mir aufzeigen, was gut läuft 
und wo wir uns noch verbessern kön­
nen. Eines Tages stand ich vor der He­
rausforderung, Zahlen analysieren zu 
wollen, die in charly zwar erfasst waren, 
ich aber in der gewünschten Form nicht 
auswerten konnte. Aus der Motivation 
heraus, diese Zahlen mit Webtechnolo­
gie aufzubereiten, begann ich mit einem 
Softwareentwickler, die charly-Daten­
bank zu analysieren. Ich vergleiche diese 
gerne mit einem Rohdiamanten, denn 
sie bietet eine Fülle an Daten, die es zu 
veredeln gilt. Mit unserer Software rose 
metrics haben wir ein Werkzeug ge­
schaffen, mit dem die Auswertung und 
Bereitstellung unserer Praxisdaten auto­
matisch im Hintergrund erfolgt. Bei solutio 
stieß ich mit meinen Ideen auf eine of­
fene Feedbackkultur, woraus sich eine 
intensive Zusammenarbeit entwickelte.

Welche Erfahrungen sammeln Sie bei 

der gemeinsamen Zusammenarbeit mit 

solutio?

Die enge Zusammenarbeit hat unsere 
Entwicklung bei der rose GmbH auf ein 
völlig neues Level gehoben. Gemeinsam 
haben wir rose4charly geschaffen – eine 
Lösung, mit der wir der Zahnarztpraxis 
innovative, webbasierte Dienste direkt in 
charly zur Verfügung stellen können. Bei 
der Umsetzung neuer Ideen herrscht bei 
der solutio GmbH & Co. KG eine große 
Offenheit für Neues und eine Kultur des 
Wandels, die sich dem Markt öffnet. Ich 

bin froh und sehr dankbar über diesen 
wertvollen Austausch.

Wie sieht, Ihrer Meinung nach, eine digi-

tale Zahnarztpraxis in zehn Jahren aus?

Um eine bessere Schnittstellenfähigkeit 
zu schaffen, müssen Softwarehersteller 
und Anwender besser zusammenarbei­
ten. Die Herausforderung liegt darin,  
eine Synthese aus einem mächtigen  
und trotzdem einfachen, intuitiven Sys­
tem zu schaffen. charly beispielsweise ist 
eine mächtige Software, ein Experten­
tool mit vielen Funktionen. Jedoch 
könnte es noch einfacher zu bedienen 
sein und mehr in sich vereinen. Mit  
rose4charly gehen wir einen wichtigen 
Schritt bei der Vernetzung von Anwen­
dungen. Gleichzeitig reduzieren wir den 
Verwaltungsaufwand erheblich und spa­
ren wertvolle Zeit im Praxisalltag.

Von welcher Entwicklung können sich 

charly-Anwender ab sofort überzeu-

gen?

Die erste Anwendung, die wir gemein­
sam launchen, ist rose4charly. Sie bietet 
eine Unterstützung in den Abläufen  
rund um das Thema Rechenzentrum.  
rose4charly zeigt alle notwendigen Infor­
mationen des Rechenzentrums direkt in 
charly an, wodurch sich der Aufwand zur 
Schaffung positiver Factoring-Voraus­
setzungen für Zahnärzte deutlich redu­
ziert. Während unserer Pilotphase haben 
wir in den vergangenen Monaten wert­
volle Erfahrungen mit unserem neuen 
Werkzeug gesammelt. In der Summe 

sparen wir durch den smarten Workflow 
mit rose4charly ungefähr zehn Minuten  
Bürokratiezeit pro Patient im Jahr. In un­
serer Praxis wurde dadurch mehr als 
eine Vollzeitstelle frei, um sich mit ande­
ren wichtigen Aufgaben zu beschäftigen. 
Für mich ist dies ein wunderbares  
Beispiel, wie wir durch den geschickten 
Einsatz von digitalen Werkzeugen un­
sere Praxisprozesse verbessern und da­
durch neue Freiräume im Praxisalltag 
schaffen können. Nun bin ich sehr da-
rauf gespannt, wie andere charly-Praxen 
diese Neuerung annehmen werden.
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Dr. Fabian Göckler ist angestellter Zahnarzt 
in Mönchengladbach bei ZAHNÄRZTEMG 
und hat sich auf Funktionsdiagnostik und 
Kinder- und Jugendzahnheilkunde spezia-
lisiert.




